
OFFENe HEIDe 

 
 

An jedem ersten Sonntag im Monat gehen wir in die  
Colbitz-Letzlinger Heide.  

Wir nehmen sie damit Stück für Stück symbolisch in 
Besitz und erfüllen sie mit friedlichem Leben. 

 
Nächster Friedensweg, der 247.: 
Sonntag, 02. Februar 2014, 14 Uhr  

Ortsteil Staats, vor dem Gemeindehaus 
4 km Wanderung 

Solarpark und Picknick am Franzosenberg 
  

10 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Staatser Dorfstraße 29 

 Seminar zum Versammlungsrecht 
Kontaktadressen und Mitfahrbörse für OFFENe HEIDe: 
Joachim Spaeth,  01  60 / 3 67 18 96 
Christel Spenn, Hugenottenstraße 3, 39124 Magdeburg,  03 91 / 2 58 98 65 
Uwe Schubert, Kommunikationsweg 10, 39326 Niedere Börde,  03 92 02 / 5 05 52 
E-Mail: info@offeneheide.de  Internet: http://www.offeneheide.de  
Spendenkonto: Uwe Schubert, Rolf Sonnet, BIC: GENODEM1GLS  
IBAN: DE85 4306 0967 1143 6774 00, GLS Bank, Stichwort OFFENe HEIDe 

Seminar zum Versammlungsecht  
Nachdem er im September 2013 verletzungsbedingt absagen musste, 
kommt nun Holger Isabelle Jänicke vom Rechtshilfebüro in  Hamburg 
zu uns. Näheres zum Rechtshilfebüro ist weiter unten zu lesen. 
 
Viele Veranstaltungen der OFFENen HEIDe unterliegen dem Versamm-
lungsrecht. Da liegt es auf der Hand, sich fachkundigen Rat zu holen. 
Dass nicht immer alle von den Versammlungsbehörden erlassenen Dinge 
rechtens sind, zeigt die Auseinandersetzung um die Camps „War starts 
here“. Eine angemeldete Versammlung unterliegt aber auch einem gewis-
sen Schutz.  
Das Seminar wird von 10 Uhr bis 13.30 Uhr andauern.  
 
Das Rechtshilfebüro bietet Politik- und Rechtsbe-

ratung für die Gewaltfreie Bewegung. 
 
Das Rechtshilfebüro ist entstanden aus der Juraselbsthilfe von X-
tausendmal quer. Nachdem sich seit einiger Zeit die Anfragen von ande-
ren Gruppen und Kampagnen immer mehr ausweiteten, mussten die Ar-
beits- und Finanzstrukturen den veränderten Anforderungen angepasst 
werden. Ende 2009 hat sich das Rechtshilfebüro schließlich selbstständig 
gemacht. 
 
Wir unterstützen und beraten Gruppen und Kampagnen der Gewaltfreien 
Bewegung in ihrer Arbeit und insbesondere bei ihren Aktionen. Dabei ist 
es uns wichtig, Handlungsspielräume außerparlamentarischer Politik 
nicht nur zu sichern, sondern nach Möglichkeit zu erweitern.  
 
Wir unterstützen und beraten Aktivistinnen und Aktivisten der Gewalt-
freien Bewegung. Unsere Arbeit soll ermutigen und Kenntnisse und Fä-
higkeiten vermitteln, um auch gegenüber staatlichen Autoritäten selbst-
bewusst Interessen zu vertreten. Unser Ziel ist, dass du verstehst, was 
juristisch abläuft, darauf reagieren kannst und dass du mit einem guten 
Gefühl und Kampfgeist den Gerichtssaal wieder verlässt, unabhängig 
davon, wie das Urteil ausfiel 
  
Im Internet zu finden unter www.rechtshilfebuero.de  


